
philharmonische Gesellschaft in Laibach
zur Feier des hohen Geburtsfeftes Kr. Majestät bes Kaisers

Mittwoch den L8. August L8SS,

im festlich erleuchteten Saale -es deutschen Ordens - Hauses 

Veranstalter, und dessen Ertrag dem vaterländischen Invaliden-Fände 
gewidmet ist.

------------------------------------------------------------------------------------------------——----- ---------------------- -- ---------------------------- ---------------------------------------. />*

VvSlLOSNNLSNÄS VtRLSlLS -

L' ^v8r-Ouv«rtnr« mit der V«IlL8l»^iuii6, von Eckschlager.

T. vSr 18. ^nKU8t. Gedicht von F. W. Seidl, vorgetragen von 
Herrn Duchwald, Mitglied des hiesigen ständ. Theaters.

A. 8«uv«iiir 66 Bellini. t^a»tsi8iv vriLIantv für die Violine mit 
Begleitung des Pianoforte, von Artöt.

4. InvalLÄo. Lied für eine Baßstimme mit Begleitung des Piano
forte, von I. Gerneth, gesungen von Herrn Rudolf Freni, Mitglied des 
hiesigen ständ. Theaters.

S. »Vento invnno 8» <K»«8to «noro.« Cavatina aus der Oper: 
<d<L«ar<Lu unÄ LlLIüipe, von Otto Nicolai, mit Begleitung des 
Orchesters, gesungen von Fräulein Fanni von Stewart.

6. «) L« Oi-rrnkle kitnäe f. d. Pianoforte, v. Carl Mayer,
b) Iiuproi»ptu-l»o»i«, für das Pianoforte, von Schulhof.

V. 1i o8t Su» 86Z»«i<Ltzn. Lied für Tenor mit Begleitung des Pianoforte 
und der Violine, von August Lindner.

8. Ouvertüre zur Oper: unS 6Lua<Iio,« von I. Rossini.

Eintrittspreis St» Kreuzer C. M., ohne der Wohlthätigkeit Schranke» zu setzen.

Anfang um 8 Uhr Abends.
Druck oon I. Rud. Millly, oorm. Saffenbcrg.


